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Globale Trends zwingen uns dazu grundlegend darüber nachzudenken, wie wir in Zukunft als Ge-

sellschaft leben und mit Krisen umgehen wollen. Der Generalschlüssel für diese Herausforderungen 

ist Bildung. Doch schafft es Schule unseren Kindern die nötigen Equipments mitzugeben, damit die-

ser Generalschlüssel genutzt werden? Und welche Gussform für den Generalschlüssel wird zur Ver-

fügung gestellt? Diese Fragen sollen gestellt und erläutert werden und sollen Sie dazu einladen, Ihre 

Schule und den Begriff der Bildung an Ihrer Schule zu reflektieren und neu zu denken.  
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1. Notwendige Bildungstrends von morgen. 

„Unser Land steht vor kritischen, vielleicht sogar schicksalshaften Jahren, die Weitsicht und Entschei-

dungskraft von uns allen verlangen. Die aufgezeigten Herausforderungen wie Infrastruktur, Alters-

armut, Energie- und Mobilitätswende, Digitalisierung, [...] führen zu einer Schlussfolgerung: Wir dür-

fen nicht länger die Hände in den Schoß legen. Politik darf sich nicht auf reaktives Krisenmanage-

ment beschränken, sondern muss aktiv Probleme angehen und lösen.“ (Kohl 2020: 171) 

Walter Kohl macht uns in seinem Zitat sehr deutlich, dass wir uns an einem Scheideweg befinden 

und er fordert die Politik auf zu Handeln. Doch die Frage ‚wer eigentlich die Politik macht?‘ muss an 

dieser Stelle gestellt werden. Kann die Generation von heute Politik für die Zukunft machen? Meiner 

Ansicht nach können wir heute nur die Rahmenbedingungen schaffen, die konkrete Ausgestaltung 

muss, eine Generation für ihre Zeit jeweils selbst angehen.  

 

Wir können heute demnach als Gesellschaft die genannten Probleme angehen, was jedoch nicht für 

deren Diversifizierung und Folgen gilt. Die aufgezählten Trends werden sich fortführen bzw. für eine 

veränderte Welt sorgen. Die Frage, der wir uns demnach heute neben der des Angehens stellen 

müssen, ist ‚wie wir heute der Gesellschaft von morgen die Möglichkeit geben ein gutes und men-

schenwürdiges Leben zu führen. Nur so wird unsere Gesellschaft bestand haben und das Überleben 

der Menschheit letztendlich sichern.  

 

Um die Rahmenbedingungen für die Ausgestaltung der Welt von morgen zu schaffen braucht es 

Bildung. Diese bringt unseren Kindern das nötige Handwerkszeug bei, welches sie benötigen um in 

Zukunft eigenständige Bürgerinnen und Bürger zu werden und somit die Gesellschaft mitgestalten 

können. Hierzu wenden wir große Ressourcen auf und schaffen Institutionen, die das Leben aller 

Menschen maßgeblich beeinflusst. Damit dieses System jedoch fortwährend seine Berechtigung 

hat braucht es der ständigen kritischen Reflektion. Nur hierdurch kann der Einfluss von Schule im 

Sinne der Bildung vor der Gesellschaft legitimiert werden.  

 

Deshalb sollte man sich an dieser Stelle fragen: 

– Ist unser derzeitiges Schulsystem mit dessen Verständnis von der Vermittlung von Bildung noch 

zeitgemäß? 

– Bringen unsere Schulen unseren Kindern tatsächlich noch notwendige bei, die sie für eine gutes 

Leben benötigen bei oder beeinflussen diese zu Unrecht eine ganze Generation? 

 

Kritische Stimmen werden an dieser Stelle seit Jahren bereits lauter, insbesondere aber in der letz-

ten Dekade, in der Globalisierung, Digitalisierung, Klimawandel und Demokratisierung eine immer 

größere werdende Rolle in unserer Gesellschaft einnehmen. 

 

Betrachtet man Prognosen so wird sich unsere Arbeits- und Lebenswelt in den kommenden Jahr-

zehnten drastisch und mit enormer Schnelligkeit verändern. Die Ursprünge für diese Entwicklungs-

trends sind schon heute zu beobachten. An unseren Schulen hingegen scheinen diese Trends nur 

langsam anzukommen. Umso wichtiger ist es jetzt mit einer kritischen Reflektion des eigenen Bil-

dungsverständnisses sowie der eigenen Schule zu beginnen und diese zu reformieren. Schulleitun-

gen erhalten heute immer mehr die Möglichkeit hierzu. Wieso also abwarten und evtl. die Möglich-

keit verpassen, Ihre Schülerinnen und Schülern für die Zukunft fit zu machen? Im Gegenteil, gehen 

Sie diese Gefahr des „Verschlafens“ ein, so brechen Sie im Grunde genommen den „Lehrerkodex“, 

welchen es nicht so deutlich wie den Hypokratischen Eid bei den Ärzten gibt und dennoch die V
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Grundwerte für den Lehrerberuf darstellt: der zukünftigen Generation das nötige Wissen mitzuge-

ben um ihre Zukunft gestalten zu können.  

 

Inspiration 

Dieses Bild inspirierte mich dazu grundlegend über Schule und Bildung nachzudenken. Ich kam 

zu dem Entschluss, dass unsere Bildung einer dringenden Reformation benötigt, damit unsere 

Kinder fit für die Gesellschaft von morgen sein können. Vielleicht inspiriert es Sie ebenso! 

© Thomas Odemer & Sandra Hoffmann/ Frankfurt am Main (alle Rechte vorbehalten) 

 

Ein erster Schritt gegen das „Verschlafen“ ist es, sich mit den Arbeits- und Lebenstrends der Zukunft 

auseinanderzusetzen. 

Arbeit 4.0 

Der Begriff Arbeit 4.0 bezieht sich auf die Diskussion um eine vierte industrielle Revolution, in der 

sich unsere Gesellschaft derzeit befindet. Im Kern geht es um die Veränderung der Arbeitswelt 

durch die Digitalisierung und deren Folgen für Wirtschaft, Industrie und Arbeitnehmern bzw. -Neh-

merinnen sowie deren Rechte. Bereits heute schafft die Digitalisierung die Möglichkeit Produktio-

nen, Gütererzeugende Prozesse sowie Angebot und Nachfrage zu dezentralisieren. Mit einem Klick 

im Internet können heute auf der ganzen Welt Waren bestellt werden. Eine Individualisierung von 

Produkten wird zunehmend möglich, die durch Maschinen- und Logistikprozesse, die durch Künst-

liche Intelligenz gesteuert ist. Der Mensch wird dabei zunehmend weniger benötigt und bisher etab-

lierte Berufe werden überflüssig. Berechnungen für die zukünftige Arbeitswelt machen dies umso 

deutlicher. Insbesondere mittlere qualifizierte Jobs werden demnach in Zukunft weniger, bis gar 

nicht benötigt, während hoch qualifizierte Jobs gebraucht werden. Doch wie sieht diese höhere Qua-

lifizierung aus? Aus wirtschaftlicher Sicht wird vor allem der Umgang mit digitalen Prozessen und V
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